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„Musik – Unvergessen“ ist ein vielfältiges Musik-Erlebnis, das sich aus unterschiedlichen Bausteinen 
zusammensetzt.  
 
Im Fokus des Konzeptes stehen die Menschen mit Demenz und ihre pflegenden Angehörigen. 
welche in den Gemeinden Gäufelden, Hochdorf, Mötzingen, Nufringen und Dagersheim leben. 
 
 
Das Projekt besteht im Wesentlichen aus 4 Teilbereichen: 
 
 

1) Instrumentenbau-Workshop „Weggeworfenes zum Klingen bringen“  
In den lokalen Pflegeeinrichtungen werden vor den Sommerferien von und mit den 
Bewohnern einfache Instrumente wie z.B.  Büchsentrommel, Rassel, Kronkorken Tamburin 
gebastelt. Diese können dann seitens der Senioren beim Abschlusskonzert verwendet 
werden.  

 
2) Kurze Vorabkonzerte in Pflegeeinrichtungen  

Vor den Sommerferien findet ein erstes Konzert in den lokalen Pflegeinrichtungen statt, um 
Erfahrungen im Konzertieren für ältere und demenzbetroffene Menschen zu sammeln. Dauer 
ca. 20-30 Minuten. Termine stehen noch nicht fest. 

 
3) Demenzsensibel konzipiertes Konzert  

Im Oktober 2024 finden dann zu unterschiedlichen Terminen die demenzsensiblen Projekt-
Abschlusskonzerte in den Gemeinden statt. Hierzu werden nicht nur die Bewohner der lokalen 
Pflegeeinrichtung, sondern auch Menschen mit Demenz in häuslicher Pflege eingeladen. 
Dauer ca. 45 Minuten, Konzertprogramm wird sorgfältig an Bedürfnisse angepasst 
(Volkslieder, Schlager, Marsch, Walzer, Polka). Eine Anmeldung gibt die Möglichkeit, 
Bestuhlung und Bewirtungsanforderungen in Bezug auf Rollstühle und Rollatoren besser 
planen zu können. 
Für das Konzert werden den Konzertbesuchern Liedtexthefte zur Verfügung gestellt, so dass 
diese nach Lust und Laune auch bei den gespielten Werken mitsingen können. Ferner wird 
ein Marsch dazu genutzt, die Konzertbesucher zum Mitmachen bei einer 
Sturzpräventionsübung zu animieren. 
Durch das Konzert wird ein externer Moderator oder Moderatorin führen. 
Zur Durchführung des Konzertes wird ehrenamtliches Einlasspersonal genutzt, um die 
Konzertbesucher zu empfangen und an Ihre Plätze zu begleiten. 
Die Konzerte werden über unterschiedliche Kanäle (print und online) beworben.    

 
4) Austausch bei Kaffee und Kuchen 

Im Anschluss an das Konzert wird ein Kaffee-Kränzchen für die Konzertbesucher veranstaltet, 
bei welchem dann auch Vertreter von Pflegestützpunkten, Selbsthilfegruppen, 
Pflegeeinrichtungen, Pflegekassen o.ä. zur Beratung der pflegenden Angehörigen zur 
Verfügung stehen.  
 

 
Projektleitung : Miriam Tressel und Wolfgang Bergler 
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